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D
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m
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aniel Schneider, B
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kan U
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Leider m

ussten in den vergangenen W
o-

chen eine Vielzahl an Fußballspielen abge-
sagt w

erden. Sehr zu Leidw
esen der Fuß-

baller, der neuen W
irtsleute des Sportheim

es
(Foto unten) und des Sport-Echos.

Zum
 Titelfoto - ausführlicher Bericht im

 H
eftinneren

 

 

 

M
äc (Vize-A

lterspräsident), C
halyn (H

ündin), M
artin (Besitzer der H

ündin), D
ietm

ar
(M

eister des 3. Boßel-D
an), Lars (Vorbereiter A

bendschm
aus), Peter (A

bkürzer), G
udrun

(Boßelhalterin der relativ teuren! Pockholzkugel), Jürgen und A
chim

 (G
estürzte), Sascha

(w
ill Boßel-D

an-M
eister w

erden), Freundin von Sascha (w
eiß noch nichts von Saschas

Vorhaben), C
hristian (Trunkschenk und Sohn), Bollerw

agen (vorne).
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N
icht vergessen!

M
itgliederversam

m
lung des BSC

 A
costa

Freitag,  27. M
ärz, 20 U

hr
Sportheim

 Franzsches Feld

A
m

 1. A
pril w

ird der M
itgliedsbeitrag eingezogen 

 W
ichtig: Ist die uns vorliegende B

ankverbindung und das K
onto noch aktuell? 

                Liegt der G
eschäftsstelle für 2009 eine aktuelle B

escheinigung für 
               die Erm

äßigung des B
eitrages vor? 

 Ä
nderungen und B

escheinigungen sind bis zum
 30.03.2009 in der G

eschäftsstelle 
einzureichen. Später vorgelegte U

nterlagen können für diesen B
eitragseinzug nicht m

ehr 
berücksichtigt w

erden! 
 B

eitragszahler, die aus begründeten Fällen nicht am
 B

ankeinzugsverfahren teilnehm
en 

m
üssen ihren M

itgliedsbeitrag m
onatlich im

 V
oraus entrichten. 

 
• 

D
er offene B

eitrag ist bis spätestens 10.04.2009 auf das V
ereinskonto 1743855 

bei der B
raunschw

eigischen Landessparkasse (B
LZ 250500 00) zu überw

eisen  
 

oder 
 • 

bis zum
 10.04.2009 bar in der G

eschäftsstelle w
ährend der Ö

ffnungszeiten 
einzuzahlen 

 
oder 

 • 
bei den A

bteilungskassierern bis zum
 10.04.2009 bar zu entrichten 

   Sollte bis zu diesem
 Zeitpunkt keine Zahlung erfolgt sein, sind aktive Sportler sofort 

V
om

 Trainings- und Spielbetrieb ausgeschlossen. 
    U

w
e H

ielscher 
-H

auptkassierer- 
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A
m

 05.03.2009 fand im
 Vereinsheim

 am
 Franzschen Feld die Jahreshauptversam

m
lung der

Basketballer statt. Von den insgesam
t 20 %

 der anw
esenden M

itglieder w
urden W

ahlen für
den A

bteilungsvorstand durchgeführt. C
ordula w

urde als A
bteilungsleiterin erneut für 2 Jahre

gew
ählt. A

ls zw
eite Vorsitzende konnte K

atherin Pfeil gew
onnen w

erden. D
ie beiden w

erden
von C

hrista H
erter als Schiriw

artin und Tim
 Israel als K

assenw
art unterstützt. C

ordula ist m
it

der Entw
icklung der Basketballsparte sehr zufrieden und die positive M

itgliederentw
icklung

konnte fortgesetzt w
erden. N

eben den zw
ei D

am
en- und H

errenm
annschaften w

ird es in der
nächsten Saison eine w

eibliche Jugendm
annschaft geben, durch die es w

eitere positive Im
pulse

für die Sparte geben w
ird.

Tim
 Israel

B
asketball

A
bkürzungen, die der M

annschaftsführer der blauen oder roten M
annschaft Peter W

. vorschlug,
w

urden allerdings kollektiv von den sportlicheren Teilen der Teilnehm
er, also fast allen, radikal

niedergeschlagen. W
ortführer in diesem

 Falle w
ar klar „M

äc“ S., 73 Jahre jung.
Ü

berhaupt ist das A
lter unserer Volleyballtruppe irgendw

o zw
ischen 35 und 75 Jahren, genau w

ill
das allerdings keiner w

issen.
D

as G
efühl, nur noch w

enige M
eter vom

 kulinarischen H
öhepunkt, des Vereinsheim

s des BSC
 im

Prinzenpark, entfernt zu sein, spornt dann die m
eisten noch m

al an, alles zu geben. A
llerdings ist

die Standfestigkeit ob der schlechten W
itterung, des B

ergablaufens und der diversen
„Schnäpslein“ bei einigen nicht m

ehr im
 N

orm
alzustand, und so m

ussten Jürgen G. und Fred-
Joachim

 „O
tter“ Bekanntschaft m

it der tiefgefrorenen Erde m
achen – aber nix is passiert.

N
ach 3 Stunden intensiver Frischluft, dutzenden von Boßelw

ürfen, klam
m

en Füßen und roten
N

asen ist der Einm
arsch in das w

arm
e Vereinsheim

 w
ie ein Trium

phm
arsch im

 alten Rom
 nach

einem
 spektakulären Sieg.

N
ach hervorragendem

 Schm
aus, dank noch m

al an Sabine und Paul, zu dem
 sich noch w

eitere
Bew

underer der Volleyballtruppe gesellten, und w
eiteren diversen Bierchen etc. w

urde klar
festgestellt, das auch im

 nächsten Jahr w
ieder frem

dgegangen w
ird!

A
ch so: Volleyball w

ird m
ittlerw

eile natürlich auch w
ieder gespielt, jeden M

ontagabend in der
Sporthalle am

 Frankschen Feld!

M
artin Vogt
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A
ufruf

 
 C

hronik „100 Jahre B
SC

“ 
 Für die C

hronik zum
 hundertjährigen B

estehen des B
SC

 suchen w
ir noch „Fotos“, 

„G
eschichten“, „persönliche Eindrücke“, „Erinnerungen“ usw

.. 
A

lso einfach alles, w
as m

it dem
 B

SC
 zu tun hat (B

SC
-Turm

, Jugendraum
, B

au des 
V

ereinsheim
es, Fahrten in die U

SA
, D

änem
ark, Ö

sterreich, Lenste, Langeleben, usw
.). 

 W
enig haben w

ir bisher für die Zeit vor 1945 sam
m

eln können. 
 Für die M

itgestaltung an der B
SC

-C
hronik im

 V
oraus vielen D

ank! 
 H

artm
ut Slotta 

 K
ontaktaufnahm

e: 
- B

SC
-G

eschäftsstelle 
- Internet: H

H
SLO

TFO
T@

gm
x.de 

- Telefon: 05309 1896 

Ein dicker U
m

schlag aus dem
 N

achlass von H
errn M

etzing, der in den 50´er Jahren beim
BSC

 spielte w
urde dem

 Echo zugeleitet:

 

Volleyball m
eets B

oßeln!

Einm
al im

 Jahr dürfen, nein m
üssen w

ir frem
dgehen! W

ir, das ist die gem
ischte Volleyballtruppe

des BSC A
costa, die seit gut 4 Jahren ihre sportliche H

eim
at in diesem

 Verein, vorm
als des SC

A
costa hat. A

ngesiedelt sind w
ir intern in der G

ym
astikabteilung des Vereins, w

obei viele
von uns das W

ort G
ym

nastik lediglich buchstabieren können, geschw
eige denn es als

vorbereitende Ü
bungen selbst praktizieren, gell H

enning?
N

un, das Frem
dgehen bezieht sich natürlich nur auf das rein Sportliche, denn W

interzeit ist
Boßelzeit – Boßeln, die N

ationalsportart N
r. 1 in den ost- und nordfriesischen G

efilden
unseres Landes.
In diesem

 Jahr w
aren es 11 Teilnehm

er und Teilnehm
erinnen und die boßelbegeisterte

Bernersennenhündin Chalyn, die unter der bew
ährten Führung des Boßelm

eisters im
 „dritten

Boßel-D
an“, D

ietm
ar M

., zum
 bereits 4ten M

al die (Tor-)Tour am
 „G

rünen Jäger“ in
Riddagshausen starteten.
Boßeln ist für die, die es nicht w

issen, irgendw
ie w

ie K
egeln, in jedem

 Fall m
uss die (relativ

teure!) K
ugel aus schw

erem
 Pockholz m

öglichst w
eit gew

orfen w
erden. Es gibt m

indestens
2 M

annschaften. Ziel ist es, die jew
eilige Boßelstrecke m

it m
öglichst w

enigen W
ürfen zu

überw
inden. D

ie M
annschaft, die dafür die w

enigsten W
ürfe benötigt, hat gew

onnen. So
einfach ist das.
N

eben der K
ugel gibt es allerdings noch w

eiteres, unbedingt notw
endiges Equipm

ent:
M

indestens einen Bollerw
agen m

it diversen flüssigen und festen Leckereien, eine Schnur
um

 den H
als m

it einem
 für die Flüssigkeitsaufnahm

e erstaunlich kleinen G
efäß, in dem

 irgendw
ie

ständig hochprozentige G
etränke eingeschenkt w

erden und natürlich den K
raber, eine Stange

(z.B. Besenstiel) m
it einem

 daran befestigten K
orb für die A

ufnahm
e der Boßel aus stehendem

oder fließenden G
ew

ässer.
Vom

 „G
rünen Jäger“ ging es dann in zügigem

 Tem
po auf so ein stehendes G

ew
ässer zu, dem

K
reuzteich in Riddagshausen. A

uf die w
enigen Spaziergänger, die uns an diesem

 w
interlichen

Sam
stagnachm

ittag entgegenkam
en, w

urde selbstverständlich, sow
eit m

öglich, R
ücksicht

genom
m

en. D
ie N

otfallaufnahm
e der um

liegenden K
rankenhäuser hatte keinen Boßelunfall

zu verzeichnen, w
as schon einm

al sehr schön und ein kleiner Erfolg w
ar.

K
ritisch w

ird es beim
 Boßeln im

m
er, w

enn das W
asser zu nahe an die K

ugel kom
m

t (oder ist
es um

gekehrt?) – in jedem
 Fall w

erden die Besitzer einer (relativ teuren!, ich glaube, ich sagte
es bereits) Pockholzkugel auffallend nervös und postieren säm

tliche Teilnehm
er an den

U
fern der nunm

ehr fließenden G
ew

ässer w
ie dem

 w
ilden Bächlein W

abe.
M

it allerlei G
eschick w

ird die doch (relativ teure!) K
ugel auf den festen U

ntergrund
zurückgekickt, w

as bei den schm
erzhaften K

urzkontakten in der Regel sehr putzig anzuschauen
ist.
Erst w

enn w
ieder Land ohne die lästigen G

ew
ässer in Sicht ist, entspannt sich der

G
esichtsausdruck der Pockholzkugelbesitzer und über den N

ußberg in Richtung Prinzenpark
sind lediglich noch feste N

aturhindernisse zu überw
inden.

...

G
ym

nastik - Volleyball
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Vielleicht erkennt sich ja
der eine oder andere
Spieler auf den Fotos
und kann zur C

hronik
beitragen.

H
eutzutage w

äre es ein
unbespielbarer und ge-
sperrter Fußballplatz.

U
nsere letzten H

allenturniere liegen hinter uns und w
ir sind froh, dass es jetzt

endlich w
ieder im

 Freien losgeht. A
m

 1.3.09 hatten w
ir unsere eigenen

H
allenturniere, die sehr gut geklappt haben. Vorab bedanke ich noch einm

al bei
allen Spendern und H

elfern, die dafür gesorgt haben dass w
ir einen reibungslosen

Turnierablauf hatten. Sportlich gesehen w
ar Turnier 1 m

it dem
 älteren Jahrgang

gleich die G
eneralprobe für die H

allenendrunde am
 15.3.09.Von 5 Teilnehm

ern
w

aren 4 M
annschaften  für die Endrunde qualifiziert. D

arunter auch die Favoriten
vom

 TSV
 V

ölkenrode +SC
 Victoria. Zu m

einer Ü
berraschung  konnten w

ir
uns gegen diese starke K

onkurrenz letztendlich durchsetzen und gew
annen dam

it
unser eigenes Turnier. Turnier 2 w

ar für untere M
annschaften vorgesehen und

w
ir w

aren hier m
it 2 Team

s am
 Start, die Platz 3+4 belegten. Leider haben

einige K
inder unentschuldigt gefehlt w

odurch 2 Jungs doppelt spielen m
ussten.

H
allenendrunde 15.3.09:

N
achdem

 w
ir unser eigenes Turnier gew

onnen hatten, w
ollten w

ir eigentlich m
it

gestärkten Selbstvertrauen bei der Endrunde antreten. D
ies sollte der H

öhepunkt
unserer diesjährigen H

allensaison w
erden. Leider enttäuschten w

ir auf der ganzen
Linie. Es ging schon dam

it los ,das 3 Spieler m
it reichlich Verspätung zum

Treffpunkt kam
en, sodass ein gezieltes w

arm
m

achen nicht m
öglich, da der Coach

laufend zur H
allentür m

usste um
 nach seinen fehlenden Spielern zu schauen.

W
ir konnten kein Spiel gew

innen, spielten 2xunentschieden und verloren dreim
al.

W
ir haben nicht einm

al ein Tor geschossen. Letztlich blieb uns nur der
6.Platz.H

allenm
eister w

urde V
ölkenrode gegen die w

ir bei unserem
 Turnier

noch m
it 1:0 gew

onnen hatten.

Peter Linnem
ann

G
 - Junioren
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D
as Spiel selbst w

ar sicherlich einer,  w
enn nicht sogar der H

öhepunkt des N
achm

ittags.
U

nsere Jungs gaben absolut alles, um
 dem

 Favoriten ein Bein zu stellen und fast hätte
es auch geklappt. M

it kom
prom

isslosem
 Spiel in allen Bereichen m

achten w
ir der Eintracht

das A
gieren sehr schw

er und es entw
ickelte sich ein offener Schlagabtausch m

it Chancen
hüben w

ie drüben. D
ie gezeigten Zw

eikäm
pfe und Spielzüge w

aren echte Leckerbissen.
Einziges M

anko auf unserer Seite w
ar leider w

ieder nur die Verw
ertung der heraus

gespielten C
hancen.  D

ie Eintracht selber konnte nur durch ein G
lückstor in Führung

gehen. W
enn w

ir nur einige der m
ehrfach vorhandenen hochkarätigen Torchancen

genutzt hätten, w
äre die 0:1 N

iederlage verm
eidbar gew

esen und auch ein Erfolg w
äre

sicherlich gerechtfertigt gew
esen, doch es sollte heute halt nicht sein, obw

ohl w
ir

insbesondere in den letzten M
inuten des Spieles die H

älfte der Eintracht pausenlos
belagerten. D

ennoch w
aren die von anderen Trainern und Zuschauern geäußerten

K
om

plim
ente für unser Spiel sehr angenehm

 und vor allem
 für den couragierten A

uftritt
der Jungs m

ehr als verdient. In diesem
 Spiel haben uns die Jungs bew

iesen, w
arum

 w
ir

phasenw
eise echt stolz auf ihr Fußballspiel sind. Eine klasse Leistung von allen. D

as
vorletzte Spiel beschw

erte uns m
it dem

 TSV
 W

atenbüttel einen G
egner, der die Vorrunde

ohne Punktverlust überstanden hatte. A
uch hier konnten w

ir sehr gut m
ithalten und

hatten unsere C
hancen. D

och als w
ir ein M

al nicht aufpassten und die W
atenbüttler

agieren ließen, fiel prom
pt das 0:1. U

nsere Jungs w
aren aber nicht gew

illt, die zw
eite

N
iederlage einzustecken, daher nahm

en sie den K
am

pf an und versuchten w
eiter, zum

Erfolg  zu kom
m

en. W
ieder w

ar es D
om

inik G
hiani, der uns den A

usgleich bescherte.
D

ieses Rem
is brachte uns w

eiter voran, da für Platz zw
ei im

 letzten Spiel bereits w
ieder

ein U
nentschieden reichte. D

er G
egner dort w

ar Volkm
arode. A

uch hier entw
ickelte sich

ein m
unteres Spiel, das w

ir m
it zunehm

ender Spieldauer beherrschten. H
ier w

ar es O
le,

der unsere N
erven m

it einem
 „D

oppelpack“ beruhigte. D
en tapfer käm

pfenden
Volkm

arodern gelang zw
ar noch der A

nschlusstreffer, aber m
ehr ließen w

ir nicht m
ehr

zu. A
ls der A

bpfiff erfolgte, w
ar Platz 2 sicher und die Jungs konnten entsprechend

jubeln.

Fazit des heutigen Tages: M
it einer K

lasseleistung sind die Jungs verdient Zw
eiter der

diesjährigen H
allenm

eisterschaft des K
reises Braunschw

eig gew
orden. Jeder hat auf

seiner Position das bestm
ögliche eingebracht und durch M

annschaftsdisziplin geglänzt.
Eine tolle Leistung Jungs, w

ir sind sehr stolz auf Euch.
M

annschaft:
M

atej Jahn, Tim
 Batzdorf (1 Tor), Torben Bierm

ann, K
haled Eid (1 Tor), M

ustafa Eid, O
le

Fichtner (2 Tore), D
om

inik G
hiani (2 Tore) und Felix Seidel

D
am

it findet die H
allenzeit ihr Ende und w

ir freuen uns schon sehr, dass es bald „draußen“
w

eitergeht. A
uch hier w

ollen w
ir in der K

reisliga eine gute Rolle spielen.

Torsten Bierm
ann

M
ichael Fichtner
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 Fußball
Bericht Jugendleitung

H
allensaison:

N
ach A

bschluss der langen H
allensaison können w

ir ein zufriedenstellendes Resüm
ee ziehen.

W
ir w

aren bis auf die A
-Junioren in allen E

ndrunden m
it m

indestens einer
M

annschaft(A
usnahm

e B
  2Team

s) vertreten. U
nsere B

2 w
urde m

it einem
 Team

H
allenkreism

eister und m
it dem

 2.Team
 Vierter. Vizem

eister w
urden unsere C1, D

1 + E1.D
ritter

w
urde unsere F1 und Sechster unsere G

1.
A

ber auch alle anderen teilnehm
enden M

annschaften konnten sich in ihren Staffeln recht gut
platzieren auch w

enn es diesm
al noch nicht zur Endrunde gereicht hat.

Feldsaison:

W
ir starten m

it 19 M
annschaften (eine m

ehr als in der Vorrunde)  in die beginnende Rückrunde.
Vor unseren am

 höchsten spielenden M
annschaften A

1+B1 stehen strapaziöse W
ochen. D

urch
die vielen Spielausfälle w

erden sich die Spiele häufen, so dass es w
ohl auch zu etlichen

W
ochentagsspielen kom

m
t. H

offentlich bleiben beide Team
s w

enigstens von schw
eren

Verletzungen verschont. A
llerdings w

erden beide M
annschaften bis zum

 Saisonende im
A

bstiegskam
pf verstrickt sein und können hoffentlich genug Punkte einfahren um

 nicht
abzusteigen. Besser sieht es dagegen bei unserer B2+C1 aus. Sie belegen zurzeit. Platz 1+Platz
2 und w

erden versuchen ihre Positionen zu halten (B 2) oder sogar noch zu verbessern (C
 1).

U
nsere A

 2 + C
 2 können der Rückserie dagegen gelassen entgegen sehen. Sie w

erden w
eder

m
it dem

 A
uf- noch A

bstieg etw
as zu tun haben und können frei aufspielen.

Bei unseren K
reism

annschaften spielen w
ir m

it  der G
1+F1+E1+D

1 in der jew
eiligen K

reisliga.
A

lle anderen M
annschaften spielen in den jew

eiligen K
reisklassen ihrer A

ltersstufe.

S
eite 8

Ich w
ünsche allen M

annschaften, dass
sie ihr selbst gestecktes Ziel erreichen!
Beachtet aber bitte auch den Fairplay
G

edanken. Ein Sieg um
 jeden Preis ist

nicht 
im

m
er 

das 
W

ichtigste!

Peter Linnem
ann

M
annschaft 4. Spieltag Vorrunde:

M
atej Jahn, Tim

 Batzdorf, Torben Bierm
ann (2 Tore), K

haled Eid, M
ustafa Eid, O

le
Fichtner, D

om
inik G

hiani und Felix Seidel.
D

ie zw
eite M

annschaft w
urde m

it vier Spielern unserer M
annschaft verstärkt und belegte

in der Vorrunde einen beachtlichen 6. Platz und hat dam
it unseren BSC

 A
costa im

 K
reis

sehr gut präsentiert. A
ufgrund der diesjährigen Regeln des K

reises Braunschw
eig stellten

w
ir M

axim
ilian K

rage, A
ngelo M

artinez, B
oris Rössinger und Felix W

estphal an die
zw

eite M
annschaft ab, um

 ihnen genügend Spielpraxis zu erhalten. D
ie durch diese vier

Spieler ergänzte Truppe erreichte ein besseres Ergebnis, als viele es erw
arten konnten

und erw
artet haben, da unsere Jungs im

 Team
 tragende Rollen übernehm

en konnten.
Sieben erzielte Erfolge sprechen da eine deutliche Sprache. N

ochm
als ein D

ankeschön
geht in diesem

 Zusam
m

enhang an A
lexander Schäfer, der diese K

ooperation m
it Leben

erfüllt hat.

E
ndrunde: V

izem
eisterschaft des Fußballkreises B

raunschw
eig errungen…

Eine K
lasseleistung haben unsere Jungs anlässlich der Endrunde der Braunschw

eiger
H

allenm
eister-schaft der E-Junioren abgeliefert und sind dafür m

it der Vizem
eisterschaft

belohnt w
orden. Schon allein das Erreichen der Endrunde ist ein bem

erkensw
erter Erfolg,

da fast 50 M
annschaften um

 den Einzug in die Endrunde der besten sechs gekäm
pft haben.

U
nsere Jungs zeigten von Beginn an, dass sie heute gew

illt w
aren, eine gute Rolle zu

spielen, um
 bei der V

ergabe des T
urniersieges ein W

ort m
itzusprechen. D

ie
Traineranw

eisungen w
urden überzeugend um

gesetzt. W
ie im

m
er, w

ollten w
ir auch heute

aus sicherer A
bw

ehr heraus agieren und den G
egner durch konsequenten D

ruck zu Fehlern
zw

ingen und diese dann auch nutzen, w
obei uns heute klar w

ar, dass dies bei der Q
ualität

der anw
esenden M

annschaften eine besondere H
erausforderung darstellte, da unserer

M
einung nach heute schon K

leinigkeiten über Sieg oder N
iederlage entscheiden w

ürden.
G

espannt w
aren w

ir sehr, ob unsere Jungs das auch so verstanden haben – und sie hatten.
Im

 ersten Spiel trafen w
ir auf unsere guten Bekannten des V

fL Leiferde. N
ach beidseitiger

vorsichtiger A
btastphase konnten w

ir das Spiel doch überlegen gestalten. In der A
bw

ehr
sicher und kom

prom
isslos, im

 A
ngriff bissig und spielintelligent, das w

aren die
M

arkenzeichen. Es w
ar D

om
inik G

hiani vorbehalten, den entscheidenden Treffer zu erzielen,
der uns einen gelungenen A

uftakt bescherte. D
ie m

angelnde Chancenverw
ertung hätte uns

beinahe noch den Sieg gekostet, doch hier konnte M
atej seine K

lasse bew
eisen und uns

den A
uftaktsieg sichern. A

n dieser Stelle ein großes K
om

plim
ent an M

atej, der sich selbstlos
für die Torw

artposition zur Verfügung stellte, nachdem
 unser eigentlicher K

eeper m
it dem

Fußball aufgehört hat. D
as zw

eite Spiel gegen Stöckheim
 w

urde noch überlegener gestaltet
und sollte unseren gelungenen A

uftakt unterm
auern, w

obei der erzielte 2:0 Erfolg eher noch
zu knapp ausfiel. Tim

 Batzdorf und K
haled Eid w

aren hier die Torschützen. Spätestens jetzt
w

ar klar, dass heute eine ganze M
enge m

öglich ist. Im
 dritten Spiel w

artete m
it Eintracht

Braunschw
eig E1 der härteste Brocken, aber auch die leichteste A

ufgabe auf uns, denn w
er

traute uns gegen den absoluten Favoriten schon groß etw
as zu.

...
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12. Spiel N
iedersachsenliga 08/09

V
fV

 H
ildesheim

 – B
SC

 A
costa B

raunschw
eig 2:1 (1:1)

Vree – Schneider, Bockm
ann, Ellerm

eyer – Fricke ( 80 m
in G

effers ), Bülow
 – Sam

aw
atie,    ( 46 m

in.
H

engstm
ann ), H

aake ( K
 ), Buhe – Ebeling, Riem

ann

0:1 5  m
in. Franco Buhe

1:1 42 m
in. ( Elfm

eter )
2:1 47 m

in.

Für das Spiel gegen H
ildesheim

 nahm
en w

ir uns eine Steigerung gegenüber H
avelse vor und das

setzten die Jungs auch gut um
. In der D

efensive geordnet stehen und durch schnelle K
onter die

A
bw

ehr des G
egners zu überflügeln – das w

ar die M
arschrichtung. N

ach 5 m
in Spielzeit passt

Tim
o Bülow

 zu Christian Ebeling der m
it einem

 Lupfer den Torw
art überw

and und Franco Buhe
drückte den B

all dann endgültig über die Torlinie. A
uf tiefen B

oden und schlechten
Lichtverhältnissen haben w

ir in der ersten H
albzeit die sehr kom

pakte M
annschaft vom

 V
fV

 von
unserem

 Tor fern gehalten. D
urch die aggressive Spielw

eise und guter Zw
eikam

pftechnik fanden
die H

ildesheim
er kein M

ittel und brachten uns nicht in Verlegenheit.
D

er G
ästetrainer w

echselte m
ehrfach in der 1. H

albzeit aus und brachte Spieler hinein, die m
ehr

D
am

pf m
achen. D

er D
ruck erhöhte sich und w

ir standen eng an den G
egenspielern.

Zw
ischen der 15 und 30 m

in. hatten w
ir die Entscheidung auf dem

 Fuß, doch w
eder Lenni

Riem
ann, N

iklas H
aake noch Franco Buhe nutzen die guten Schusschancen um

 das Ergebnis zu
erhöhen. Ein H

andspiel in der 42 m
in. von Tim

 Schneider ( Reflexartig ) brachte den unverdienten
A

usgleich zur H
albzeit.

A
nfang der 2. H

albzeit w
aren w

ir m
al w

ieder nicht w
ach und ließen den G

egner in unserer H
älfe

kom
binieren. Ein Pass durchs M

ittelfeld und durch unsere A
bw

ehrkette und schon lagen w
ir 1-

2 hinten. So w
as darf nicht passieren!!

D
abei nahm

en w
ir uns in der H

albzeitpause vor, w
eiter käm

pferisch dagegenzuhalten – K
eine

Zuspiele durch die M
itte zuzulassen.

W
ir hatten viele Standartsituationen gehabt - w

o w
ir nicht energisch genug das Tor erzielen

w
ollten. A

uf dem
 Boden konnte m

an nicht schön spielen – w
ir haben dann verm

ehrt m
it langen

Bällen gearbeitet, aber die A
bw

ehr von H
ildesheim

 bekam
 im

m
er ein Bein dazw

ischen und konnte
klären. Jörn H

engstm
ann kam

 bei einem
 Steilpass von M

arvin Fricke einen Schritt zu spät, M
arc

Ellerm
eyer hatte bei einem

 Fernschuss Pech und der K
eeper bekam

 noch die H
ände nach oben.

A
lles in allem

 hatten w
ir die Chancen gehabt um

 zum
indest ein U

nentschieden dort zu erreichen,
aber es sollte nicht sein.
D

ie Einstellung hat heute gestim
m

t und am
 Sonntag kom

m
t der Tabellenführer M

TV
 G

ifhorn zu
uns. N

eues Spiel – und es geht um
 3 Punkte.

Trainer
Bert K

önig

1. A - Junioren
H

allenturnier beim
 V

FV
 H

ildesheim
 am

 14.03.2009

N
ach Spielen gegen JSG

 D
üngen/H

einde (1:2), Preussen H
am

eln 07 (1:0), V
FV

 06 H
ildesheim

 2
(5:0) und SV

 G
öttingen 05 (2:0) w

urde das A
-Team

 G
ruppenerster. Im

 H
albfinale w

ar die 1.
M

annschaft des V
FV

 06 H
ildesheim

 der erw
artet schw

ere G
egner. Zudem

 stand der
Schiedsrichter nicht gerade auf unserer Seite. D

ennoch hatte die M
annschaft fast 90 %

Spielanteile, aber der Ball w
ollte w

ieder einm
al nicht in das Tor.

D
as A

-Team
 m

achte es sich in diesem
 Spiel selber schw

er, da die spielerischen M
öglichkeiten

nicht annähernd ausgeschöpft w
urden. So m

ußten w
ir uns m

it einem
 für den G

egner sehr
schm

eichelhaften 1:0 zufrieden geben. Im
 Finale w

ar unser G
egner die M

annschaft vom
 SV

N
euhaus. W

iederum
 passte m

an sich dem
 G

egner an, vergaß die spielerischen M
ittel und

verlor, trotz klarer Ü
berlegenheit, m

it 1:0. Schade, hier w
äre w

eit m
ehr drin gew

esen.

M
ückenheim

„G
alavorstellung“ bei der E

ndrunde zur H
allenm

eisterschaft, nachdem
 w

ir uns m
it viel

G
lück qualifiziert haben:

N
ichts für schw

ache N
erven w

ar der N
achm

ittag des 4. und letzten Spieltages der Vorrunde.
O

bw
ohl alles sehr erfreulich für uns anfing, da in den vorangegangen Spielen m

it dem
 SV

Q
uerum

 einer unserer großen K
onkurrenten gepatzt hatte, aus 4 Spielen lediglich 4 Punkte

erzielte und uns som
it nicht m

ehr gefährlich w
erden konnte. Volkm

arode hingegen hatte am
Vorm

ittag seine Pflichtaufgaben  gelöst und stand als erster Endrundenteilnehm
er fest. Für

uns bedeutete diese K
onstellation, dass w

ir m
it zw

ei Siegen sicher Zw
eiter w

aren und dam
it

die Endrunde erreichen w
ürden. D

ieses schien die M
annschaft aber eher zu verunsichern statt

zu beflügeln. Zu statisch und eher schläfrig w
irkte das Team

 im
 ersten Spiel gegen Stöckheim

2. So blieb es beim
 Spiel auf ein Tor, aber auch bei der m

ageren A
usbeute von 0 Toren, da w

ir
zu statisch und zu eigensinnig agierten. D

as zw
eite Spiel gegen K

ralenriede w
ar dann auch

w
ieder nicht für Fußball-Ä

stheten. Einzelaktionen, ungenauer Spielaufbau und viel N
ervosität

w
aren die Fortsetzung von Spiel 1. Torben m

it einem
 D

oppelpack sorgte dann für ein 2:0, w
as

ein w
enig die A

nspannung nahm
. D

as dieser Sieg bereits die Q
ualifikation w

ar, w
ussten w

ir zu
dem

 Zeitpunkt noch nicht, aber da O
lym

pia gegen Stöckheim
 2 ebenfalls unentschieden (1:1)

spielte, w
aren w

ir und vorzeitig qualifiziert. N
ach diesem

 W
echselbad w

ollten w
ir im

 letzten
Spiel eine gute Leistung abrufen, dieses w

ar aber heute scheinbar nicht m
öglich. A

lleinspielerei,
H

ackentricks die keine w
aren, U

nsicherheit am
 Ball, fehlende K

altschnäuzigkeit…
all das

konnten w
ir heute gut, nur Fußball spielen nicht. So ging auch das Spiel gegen O

lym
pia m

it 0-
1 verloren. Insgesam

t kann m
an festhalten, dass w

ir aufgrund aller gespielten Vorrundenturniere
zu Recht in die Endrunde einziehen. N

im
m

t m
an jedoch den letzten Spieltag als M

aßstab,
brauchen w

ir zur Endrunde gar nicht anreisen. M
it der Einstellung von diesem

 W
ochenende

können w
ir aber schon m

al den 6. Platz für uns fest buchen...
...

1. F - Junioren
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B
SC

 A
costa – M

T
V

 Schandelah/G
ardessen 3 : 2  (1 : 1)   21.03.09

U
nsere Jungs haben beim

 letzten Training vom
 C

hefchoach auch ein kleines „G
eschenk“ erhalten.

Er bleibt uns für die neue Saison als Trainer der A
2 w

eiterhin erhalten.
D

as w
iederum

 w
ar M

otivation genug, dass unsere Truppe, ohne Trainings- und Freundschaftsspiele,
richtig G

as zu geben.
D

ie W
iedergutm

achung (dort 4:1 verloren in der H
inrunde) ist geglückt.

D
ie spielerischen A

kzente setzten unsere Jungs in der ersten H
älfte. D

ie zw
eite H

albzeit w
ar etw

as
Leerlauf im

 G
etriebe. Beide Team

s m
achten sehr viele Fehler im

 M
ittelfeld. D

er G
egner hatte schon

die M
öglichkeiten Tore gegen uns zu erzielen, doch am

 Ende hatten w
ir das G

lück auf unserer Seite.
D

ie Vorbereitungsphase m
it A

nett hat sich in diesem
 Punkt ausgezahlt. Sie hat sich riesig über den

Erfolg gefreut. U
nsere Schw

achpunkte hat der C
hefchoach schon ausgem

acht. Jetzt gilt es die
verletzten Spieler durch unser Ä

rzteteam
 schnell w

ieder auf die Beine zu stellen, dam
it w

ir nächste
W

oche w
ieder vollständig sind. Parallel helfen w

ir noch der A
1, dam

it der K
lassenerhalt dort gesichert

w
erden kann.

Torschützen : Plum
i, Chrissi, Tobi B. je 1

W
ir w

ürden uns riesig freuen,
w

enn Spieler der A
1 an unserer

Spanientour 
teil 

nehm
en.

Z
eitraum

 vom
 03.04.2009 bis

12.04.2009. K
ostenpunkt 400€.

Für erstklassige U
nterkunft und

Spaß in B
arcelona ist gesorgt.

G
enaueres kann m

an unter:
w

w
w.bsc-a2junioren.de.tl

erlesen.

                                        
K

arsten B
eyer

 Fahrschule Jendritzki

Sponsor der 2. Team
s des

B
SC

 A
costa

2. A - Junioren
 1. und  2.  D

 - Junioren

Finale erreicht, aber dann ........

N
un ist die leidige H

allenzeit endlich vorbei. A
uch w

enn w
ir viele Erfolge feiern konnten, so

freuen sich doch alle auf die kom
m

ende R
ückrunde der Feldserie. In der H

allenm
eisterschaft

konnten w
ir m

it dem
 A

-Team
 die V

izehallenm
eisterschaft feiern, w

ährend das B- und das C
-

Team
 in der Vorrunde auf dem

 undankbaren 3. Platz landeten und ausschieden. N
ebenbei

w
urden noch viele Turniere bestritten und sehensw

erte Erfolge eingefahren. W
o auch im

m
er

w
ir angetreten sind w

aren w
ir stets bem

üht die Farben des BSC
 A

costa w
ürdig zu vertreten.

N
achfolgend eine kleine A

usw
ahl unserer Erfolge:

25.01.2009
Fortuna Salzgitter

1. Platz
14.02.2009

SC
 Langenhagen

2. Platz
21.02.2009

Stadtausw
ahl U

elzen
2. Platz

Freie Turner
1. und 2. Platz

08.03.2009
H

allenstadtm
eisterschaftsendrunde

2. Platz
14.03.2009

V
FV

 H
ildesheim

2. Platz

B
ericht über die H

allenstadtm
eisterschaftsendrunde 2009

M
it 4 Siegen gegen V

FB Rot W
eiß 04 (4:2), Freie Turner 3 (8:0), Freie Turner 1 (2:0), BTSV

Eintracht 2 (6:1) und 1 N
iederlage gegen BTSV

 Eintracht 1 w
urde das A

-Team
Vizehallenstadtm

eister 2009.

N
ach 19 Siegen in der H

allenstadtm
eisterschaft erw

ischte es das A
-Team

 im
 20. Spiel gegen den

späteren H
allenstadtm

eister BTSV
 Eintacht 1. G

egen die läuferisch und körperlich stark
aufspielenden Blau-G

elben fand das A
-Team

 kein G
egenm

ittel. N
ach 2 Torchancen in den

ersten M
inuten, die kläglich vergeben w

urden, beherrschten die Blau-G
elben eindeutig das

Spielgeschehen. Trotz dieser N
iederlage ließ das A

-Team
 den K

opf nicht hängen und versuchte
in den letzten 2 Spielen noch das U

nm
ögliche. D

a jedoch die Blau-G
elben nichts m

ehr anbrennen
ließen, w

ar die A
ufholjagd nicht von Erfolg gekrönt.

D
ennoch w

ar diese H
allenstadtm

eisterschaft aus m
einer Sicht ein toller Erfolg und eine gute

W
erbung für den Fußballsport. W

enn m
an bedenkt, dass das A

-Team
 kein einziges

H
allentraining absolvierte, ist diese Leistung um

 so höher zu bew
erten.

Fazit:  21 Spiele gew
onnen, 1 Spiel verloren 

 H
allenvizestadtm

eister 
 Superleistung.

G
lückw

unsch an den H
allenstadtm

eister BTSV
 Eintracht Braunschw

eig 1 und G
lückw

unsch
an das A

-Team
 für die Vizehallenstadtm

eisterschaft.
...
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H
allenturniere

D
ie lange W

interpause überbrückten w
ir m

it zahlreichen H
allenturnieren. W

ir nahm
en an 10

Einladungsturnieren teil, veranstalteten unser eigenes Turnier und nahm
en an der

N
iedersachsenm

eisterschaft des N
FV

 im
 FU

TSA
L teil.

D
ie überw

iegend sehr gut besetzten Turniere forderten von den Spielern im
m

er w
ieder volle

K
onzentration und Leistungsbereitschaft, die aber leider nicht im

m
er erbracht w

erden konnten.
So kam

en w
ir aber doch auf 4 Turniersiege, zw

ei 2. Plätze und vierm
al auf den 4. Platz. H

ighlights
w

aren das Turnier vom
 V

fL W
E N

ordhorn im
 Euregium

, das Turnier vom
 FC N

ordost Berlin in
2 H

allen gleichzeitig m
it 16 M

annschaften (u.a. U
nion Berlin und FK

 M
insk), das H

allenm
asters

des TuS Bodenteich und das Turnier des TuS C
elle in Eschede.

M
al „anderen“ Fußball spielten w

ir bei der N
iedersachsenm

eisterschaft im
 FU

T
SA

L
. D

a w
ir

alle zum
 ersten M

al Futsal spielten,  w
aren die „vielen neuen Regeln“ doch schon ganz schön

nervend;-) So verloren w
ir gleich unser A

uftaktspiel und setzten uns schon selber unter D
ruck,

der uns aber m
al w

ieder geholfen hat, die nächsten Spiele zu gew
innen und uns ins H

albfinale
brachte. D

ort unterlagen w
ir dem

 N
iedersachenligist SV

 N
ienhagen zw

ar am
 Ende deutlich,

hielten das Spiel aber bis 3 M
inuten vor Schluss offen. D

ie N
ettospielzeit für dieses Spiel

betrug 15 M
inuten, gespielt haben w

ir „B
rutto“ aber 35 M

inuten. Im
 Spiel um

 Platz 3 gab es
dann auch noch eine knappe N

iederlage gegen Lüneburg. A
ber es hat viel Spaß gem

acht und
Platz 4 ist ja auch nicht schlecht.

H
allenm

eisterschaft : H
allenm

eister 2008/09  
  2. B

-Junioren B
SC

 A
costa

W
ir erreichten - wie geplant - m

it beiden Team
s die Endrunde am

 07.03.09.
Team

 B
SC

 A
costa 1 gew

ann alle Spiele der Vorrunde und leistete sich in der Zw
ischenrunde 1

N
iederlage. Trotzdem

 w
urden sie G

ruppensieger. Bilanz bis dahin: 40:8 Tore. Erfolgreichster
Torschütze bis dato: M

arcel Spyra, die anderen Tore w
aren recht gleichm

äßig verteilt.
Team

 B
SC

 A
costa 2 gew

ann in Vor- und Zw
ischenrunde alle Spiele m

it einem
 Torverhältnis

von 65:6 Toren. H
ier w

aren unsere Stürm
er Benny C

onrad und O
kan U

ysal knapp vor unseren
Verteidigern M

arco Tim
m

e und D
ennis Schäfer die erfolgreichsten Torschützen bis dato.

D
ie Endrunde begann für uns m

it dem
 D

uell gegeneinander. Team
 BSC 1 ging m

it 1:0 in Führung,
jedoch drehte Team

 BSC
 2 noch das Spiel und gew

ann m
it 2:1 Toren. Von der Leistung her w

äre
aber ein U

nentschieden gerecht gew
esen. Team

 BSC
 1 besiegte dann den H

SC
 Leu deutlich

m
it 4:1 Toren und V

fB Rot-W
eiß m

it 5:2 Toren. D
ann kam

 leider sehr viel Pech für Team
 1 hinzu,

K
evin K

. zog sich nach einem
 Zusam

m
enprall m

it dem
 Torhüter von Rot-W

eiß eine schw
ere

G
ehirnerschütterung und eine Schulterprellung zu und m

usste ins K
rankenhaus, M

arten hatte
sich am

 K
nie verletzt und M

arvins G
rippe w

ar doch noch nicht richtig auskuriert. So m
usste

das nächste Spiel gegen Rautheim
 m

it nur noch 6 fitten Spielern bestritten w
erden und ging

leider böse m
it 1:5 in die H

ose. Im
 letzten Spiel gegen Volkm

arode gab das Team
 noch einm

al
alles und m

usste 3 Sekunden vor Schluss noch einen um
strittenen Treffer nach einem

 Freistoß
zum

 1:1 hinnehm
en. Schade, Schade, m

it voller Besetzung w
äre alles drin gew

esen.    ...

2. B
 - Junioren
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Team
 BSC

 2 gew
ann die folgenden Spiele gegen Rautheim

 (5:0), Volkm
arode (7:0) und

Rot-W
eiß (4:1) jew

eils deutlich. A
lso lief es im

 letzten Spiel gegen den H
SC

 Leu auf ein
echtes Endspiel hinaus, da ja in der H

alle zuerst der direkte Vergleich vor dem
Torverhältnis zählt. Es w

urde ein spannendes Spiel, bei dem
 zuerst w

ir eine Zeitstrafe
hinnehm

en m
ussten, die w

ir aber m
it viel Laufarbeit überstanden, und am

 Schluss auch
der G

egner eine Zeitstrafe bekam
. Beide Team

s schafften aber keinen Treffer in Ü
berzahl

und auch sonst nicht, so dass das Spiel 0:0 endete und Team
 B

SC
 A

costa 2 dam
it

ungeschlagen H
allenm

eister w
urde. D

er gem
einsam

e Jubel der beiden Team
s und der

Fans auf der Tribüne w
ar überragend und unsere neuen Pächter des Vereinsheim

s,
Sabine und Pauli, öffneten extra für uns noch einm

al ihre Tür, um
 darauf anzustoßen.

Zur Statistik:
Team

 B
SC

 2 :17 Spiele = 16 Siege / 1 U
nentschieden, 83:8 ToreErfolgreichste Torschützen:

O
kan (15), Tuna (13), Benny (12), M

arco und K
im

 Jannik (je 11)

Team
 B

SC
 1 :17 Spiele = 13 Siege / 1 U

nentschieden / 2 N
iederlagen, 52:19

ToreErfolgreichste Torschützen: M
arcel (14), Tristan und Tim

 (je 8)

Vorbereitung R
ückrunde

W
as soll m

an dazu sagen ... die Platzverhältnisse auf dem
 FF ließen/lassen nicht viel zu,

und so begannen w
ir m

it Laufeinheiten und verbrachten einige Trainingseinheiten im
Fitnessstudio oder Schw

im
m

bad. N
un hoffen w

ir - w
ie alle anderen auch - auf bald

bessere Verhältnisse.
In der W

interpause sind m
it K

evin K
ocula und M

oritz Tischinger 2 neue Spieler zur
M

annschaft hinzugekom
m

en. D
as Team

 hat beide sehr gut aufgenom
m

en und nun hoffen
w

ir, dass sie sich nach den H
allenspielen auch auf dem

 G
roßfeld m

öglichst schnell in die
M

annschaft integrieren. M
it K

evin G
erlich kom

m
t für die Rückrunde noch ein Spieler der

B1 zu uns, der nach langer Verletzungspause nun w
ieder ins Training eingestiegen ist

und bei uns w
ieder den Spaß am

 Fußballspielen finden m
öchte.

D
ie ersten Vorbereitungsspiele liefen bisher durchw

achsen. G
egen eine M

ischung aus
2./3. H

erren des V
fB Rot-W

eiß gelang ein deutlicher 9:0 Erfolg, gegen die B-Junioren des
V

fL O
ker reichte es auf für uns ungew

ohntem
 K

unstrasen nur zu einer 3:4 N
iederlage.

A
ls letzter Test folgte am

 15.03. noch ein Spiel gegen die 1. C von Eintracht, w
elches w

ir
„nur“ m

it 3:1 gew
annen, w

eil viele Einschussm
öglichkeiten ungenutzt blieben.

A
m

 21.03. beginnt für uns die Rückrunde m
it dem

 Spitzenspiel beim
 Tabellenzw

eiten in
Einbeck.

In den O
sterferien fahren w

ir vom
 03.04. bis 12.04. gem

einsam
 m

it der A
2 für 10 Tage

nach Spanien. (D
ort soll ja  besseres W

etter sein ...) W
eitere Infos zur B2 unter

w
w

w.bsc-b2junioren.de.tl

Thom
as &

 Jan

D
ie Spieler sprachen nach dem

 Spiel von einer hohen A
nspannung, da sich zuvor bereits das

andere B
SC

 A
costa Team

 fürs Finale qualifiziert hatte, w
aren alle überw

ältigt über die eigene
gezeigte Leistung  im

 bisherigen Turnierverlauf  -  Finale erreicht.
vs. B

SC
 0-0; 1-3 (nach 7m

 schießen): N
iklas konnte am

 Finale leider nicht teilnehm
en, w

eil er
K

opfschm
erzen hatte. So hatten w

ir m
it Fabian im

 Tor, noch G
erm

ain und Leon. D
azu kam

en zw
ei

Spieler in unser Team
 vom

 SV
 Q

uerum
. W

ir haben klasse dagegen gehalten. Entw
eder w

ar Fabian,
das G

ehäuse oder ein Spieler von uns dazw
ischen. W

ir hatten  w
eniger Torchancen. Im

 7m
Schießen hatten w

ir nicht das nötige G
lück.

Fazit:
Ein fantastischer zw

eiter Platz m
it einem

 M
ini-K

ader. Vier Spiele gew
onnen, ein U

nentschieden
nach regulärer Spielzeit vs. den Turniersieger ebenfalls vom

 BSC
 A

costa!!! Viele Talente und gut
gelaunte M

enschen die einfach Spaß m
achen.

Torschützen nur der BSC
-A

costa K
icker im

 M
ix-Team

: G
erm

ain(1), Leon(2) und N
iklas(7)

Verfasser des B
erichts und Trainer an diesem

 Tag: H
élder Fernandes
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Endlich geht es w
ieder nach drau0en. N

ach den beiden m
ehr schlecht als recht verlaufenen

Vorbereitungsspielen, starteten w
ir heute gegen Polonia in die Rückrunde. D

ie erste H
Z begann

doch sehr viel versprechend. Es gelangen gute D
oppelpässe, das Team

 zeigte, dass es gew
innen

w
ollte. D

urch diese Ü
berlegenheit fielen dann auch unsere 4 Tore (3x M

arc, 1x Sebastiano).
Polonia hatte kaum

 M
öglichkeiten. D

ann kam
 die Pause. D

ie zw
eite H

Z begann sehr zerfahren.
A

lle Spieler hatten den D
rang nach vorn, kaum

 noch einer spielte nach hinten, w
enn es

notw
endig w

ar. D
ie Spielw

eise w
irkte sehr lässig – so nach dem

 M
otto „W

ir führen ja, w
as soll

3. B
 - Junioren

noch passieren“. D
iese Lässigkeit

führte dazu, dass der G
egner auch

seine w
enigen C

hancen bekam
 und

auch nutzte, auf einm
al stand es nur

noch 4:2 für uns. D
anach riss sich das

Team
 w

ieder zusam
m

en, aber w
eitere

Torm
öglichkeiten w

urden nicht m
ehr

genutzt. Bei einem
 schw

ereren G
egner

hätten w
ir m

it der Spielw
eise der 2. H

Z
überhaupt keine C

hance zu punkten.

Birgit M
eier

 

M
ission: Im

possible m
it der D

 2

SA
, 21.02.09 Ringturnier A

usrichter: Freie Turner

H
allo Echo-Leser,

ich hatte die dankbare A
ufgabe ein BSC

 A
costa D

-J-M
ix-Team

 beim
 Ringturnier zu

coachen.
Es w

aren ein Torw
art und drei Feld-Spieler der BSC

-Jugend im
 Team

.
D

er vierte Feldspieler kam
 im

m
er freiw

illig von einem
 anderen Team

 zur
Vervollständigung des Team

s hinzu.
M

ir w
aren sow

ohl die Spieler als auch der Leistungsstand völlig frem
d, aber schon

beim
 A

ufw
ärm

en und im
 Team

gespräch konnte ich schnell feststellen, dass sow
ohl

der Torw
art als auch unsere Feldspieler sehr gute Sportler und junge intelligente

Jugendliche w
aren!

vs. Freie Turner II. 3-1: N
ach schnellem

 0-1 Rückstand blieben alle Spieler ruhig,
zeigten ihr K

önnen und gew
annen locker dieses Spiel.

vs. SV
 Q

uerum
 3-0: A

uch hier zauberten N
iklas, G

erm
ain und Leon nach Belieben.

vs. K
S Polonia 4-1: N

ach schnellem
 0-1 Rückstand blieben alle Spieler cool, tricksten

und trafen nach schönen K
om

binationen sogar per K
opfball.

In unserer G
ruppe hatten w

ir den ersten Platz - also H
albfinale erreicht.

vs.  Freie Turner I. 1-0: H
ier w

urden w
ir schon sehr gefordert, aber N

iklas schoss
das Siegtor und half seinem

 Team
 dann hinten gut aus. Fabian zeigte blitzartige

Reaktionen auf der Linie und hielt den Sieg fest.

2. D
 - Junioren
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Endlich Spiel auf dem
 Feld

SV
 Ram

m
elsberg – BSC

/A
    =  2 : 12 (0:5)  7.03.2009

Tore: C
lavey 10, H

aake 2

A
m

 15.11.2008 haben w
ir unser letztes Spiel auf Rasen ausgetragen.  U

m
so überraschter m

usste
m

an über die Leistung der M
annschaft in der der 1. H

Z sein. W
ir kom

binierten recht gefällig
und ließen noch etliche M

öglichkeiten aus. Erst im
 Laufe der 2. H

älfte w
urde unser Spiel

unansehnlicher und es offenbarten sich N
achlässigkeiten und Fehler – insbesondere im

A
bw

ehrbereich (zw
ei unnötige G

egentore) - .
H

offen w
ir, dass w

ir zum
 Punktspielstart eine brauchbare Form

 aufw
eisen können und eine

gute Rückrunde spielen.

So m
acht Fußball Spaß

TSG
 Bad H

arzburg – BSC/A
 1. C    =  1 : 13 (0:5) 19.03.2009

Tore: H
aake 6, Patz – C

lavey je 2
          Bank – W

endt – D
üker je 1

A
uch der Tabellenführer der K

reisliga G
oslar konnte nur eine H

albzeit m
ithalten und lernen.

Es w
ar w

irklich sehensw
ert, w

as unsere Jungens an guten Fußball boten. A
lle Tore w

aren
schön erspielt, bereits in der A

bw
ehr begann unser A

ufbauspiel. Es gab w
enig zu holen für

H
arzburg, obw

ohl sie auch bem
üht w

aren, ein K
om

binationsspiel aufzubauen.
D

och keine Euphorie. D
ie Punktspiele und die G

egner w
erden uns m

ehr fordern und uns nicht
so gut aufspielen lassen.
K

leiner W
erm

utstropfen: das G
egentor (übrigens das 100. Saison-G

egentor) und die beiden
verschossenen Elfer.
Trotzdem

, allen Spielern ein großes Lob für die gezeigte Leistung.

- W
R -

1. C
 - Junioren

D
as nächste B

SC
 A

costa Sport-E
cho erscheint im

 A
pril 2009

Beiträge bitte per E-M
ail senden

an:
bscacosta@

gm
x.de

BU
B

E KAM
IN

E CU
P 2009

Es w
ar w

ieder eine tolle W
erbung für unseren BSC

 A
costa

A
m

 22.02.09 startete nach viel Vorbreitung w
ieder der BU

BE K
A

M
IN

E CU
P. 

Leider gab es auch in diesem
 Jahr gleich am

 A
nfang des Turniers ein großes organisatorisches

Problem
.

A
nders als im

 letzten Jahr, w
o eine M

annschaft nicht erschien, hatten w
ir es diesm

al m
it einer

M
annschaft zu viel zu tun.  D

ie JSG
 Barm

ke erschien zum
 Turnier, obw

ohl ein Verantw
ortlicher

vorher abgesagt hatte. N
a ja sollt nicht passieren, kann aber.

N
un hatten w

ir aber einen falschen Spielplan. M
acht nichts. Im

 Zeitalter des Laptops w
ird

schnell ein neuer geschaffen. Ein D
rucker w

urde geholt und so konnte ein neues Turnier m
it

nun 12 M
annschaften losgehen.

Sportlich belegten w
ir nach sage und schreibe 8 Stunden reiner Spielzeit die Plätze 6,7 und 8.

Es w
ar m

ehr drin. Leider hatte der Spielplan Ü
berkreuzspiele vorgesehen, die unsere Jungs

allesam
t verloren. O

hne diese Spiele w
ären nach der Vorrunde 2 M

annschaften von uns unter
den ersten 4. Es sollte halt nicht sein. Schade, aber w

ie ich aus diversen Rückm
eldungen

erfahren habe, hat es allen großen Spaß gem
acht.

Ein großer D
ank an unsere D

3, die kurzfristig einsprang und sich achtbar schlug.

D
es W

eiteren m
öchte ich m

ich auch bei dem
 größten Teil  unserer Eltern bedanken, die

m
it Ihrem

 Einsatz w
ieder ein

tolles B
uffet auf die B

eine
gestellt haben. O

hne A
ngeben

zu w
ollen, m

uss einm
al gesagt

w
erden, dass w

ir bei keinem
anderen 

T
urnier 

ein
vergleichbares B

uffetangebot
vorgefunden haben.

 D
ie Tom

bola w
ar ebenfalls ein

großer Erfolg. D
en H

auptpreis,
das signierte Eintrachttrikot,
kleidet nun den Trainer unserer
3.D

, der sich riesig freute. N
un

ist die H
allensaison beendet

und w
ir starten Ende M

ärz
w

ieder in Freiluftsaison.
  

3.  C
 - Junioren


